
 
 

Kompostierungsmethoden im Vergleich 
Theorie und Praxis 

 

Kompost-Station von BodenschätzeN im Prinzessinnengarten-Kollektiv, 

Hermannstr. 99, 12051 Berlin 

  

23.09.2023, 10:30 Uhr –18:00 Uhr 

 

In Gemeinschaftsgärten spielt die Qualität der Erde, in die gepflanzt wird, eine große 

Rolle. Viele Gärtner*innen versuchen, den Boden zu verbessern und nachhaltig gesund 

und fruchtbar zu halten. So wird in fast allen Gärten auf die eine oder andere Weise 

kompostiert.  

Wurmkiste, die klassische 3-Kammer Kompostmiete, Heißrotte, Thermokomposter, 

Bokashi-Methode, Trommelkomposter: Welche Art der Kompostierung passt unter 

welchen Bedingungen am besten? Faktoren, die berücksichtigt werden sollten, um die 

passende Kompostierungsforme(en) zu finden, gibt es viele. Die wichtigsten sind: 

Kompostieren wir hauptsächlich Grünschnitt, Laub oder Biogut, große oder kleine 

Mengen, einmalig oder laufend und wieviel Platz wird gebraucht?  

Im Workshop werden wir verschiedene Kompostierungsmethoden mit ihren Vor- und 

Nachteilen praktisch kennenlernen. 

GEPLANTER ABLAUF 

10:30 Uhr  ............ Begrüßung, Vorstellungsrunde 

11:00 Uhr  ............ Input: Kompostgrundlagen 

12:00 Uhr  ............ Austausch in Gruppen zu verschiedenen Kompostierungsmethoden  

12:20 Uhr  ............ Besprechung der Ergebnisse im Plenum 

13.00 Uhr  ............ Mittagspause 

14.00 Uhr ............. Rotierende Arbeitsgruppen (Heißrotte, Wurmturm, Bokashi, 

 ........................... Kompostmiete)  

16:30 Uhr ............. Kaffee-/Teepause 

17:00 Uhr ............. Klärung von Fragen und Herausforderungen 

17:45 Uhr ............. Ausklang, Feedback 

REFERENTINNEN 

Miren Artola hat 2018 das Projekt BodenschätzeN ins Leben gerufen. Das Projekt lädt zur 

praktischen Beschäftigung mit Boden mit seinen vielfältigen Aspekten in und um Berliner 

Gemeinschaftsgärten ein. Kompostierung ist dabei ein zentrales Thema. 

Kirsten Vogeler ist Mitgründerin der Denkwerkstatt Nahrungswandel und seit 2023 bei 

BodenschätzeN dabei. Sie ist Pilzexpertin und fasziniert von Kompostierungsprozessen. 

ANMELDUNG UND VERPFLEGUNG 

Der Workshop findet bei jedem Wetter statt – bitte entsprechende Kleidung, festes 

Schuhwerk und nach Möglichkeit Handschuhe mitbringen. Bei Regen können wir drinnen 

arbeiten, bei trockenem Wetter geht es nach dem Input nach draußen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Insgesamt können 20 Personen teilnehmen.  

Verbindliche Anmeldung bitte 16.09.2023 über diesen Link.  

 

https://workstation-berlin.org/projekte/bodenschaetzen/
http://denkwerkstadt-berlin.de/src/views/startseite.php
https://civicrm.anstiftung.de/de/civicrm/event/register?id=31&reset=1


 

Kaffee, Tee und Softgetränke stehen gegen Spende zur Verfügung. Bitte bringt zum 

Mittagessen etwas für ein gemeinsames Buffet mit. 

TREFFPUNKT UND ANFAHRT 

Wir treffen uns in der Kapelle auf dem St. Jacobi Friedhof in Berlin-Neukölln, 

Hermannstraße 99 in 12051 Berlin. Diese befindet sich vorne am Eingang links. 

(Google Maps). 

 

ÖPNV-Planer 

 

Wir freuen uns auf den Workshop! 

 

Gudrun Walesch  Miren Artola und Kirsten Vogeler 

 

anstiftung  BodenschätzeN 

 

  
Haftungsbeschränkung: Der/die Teilnehmer*in erkennt den Haftungsausschluss des Veranstalters für 
Schäden jeglicher Art an. Er/sie/* verpflichtet sich, weder gegen den Veranstalter noch gegen 
Kooperationspartner Ansprüche wegen Schäden und Verletzungen jeglicher Art geltend zu machen, die 
ihm/ihr/* durch die Teilnahme an der Veranstaltung entstanden sind. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
geschieht auf eigene Gefahr. 

 

 

 

https://www.google.de/maps/place/Prinzessinnengarten+Kollektiv+Berlin/@52.4692339,13.4271667,17z/data=!3m1!4b1!4m6!3m5!1s0x47a84fb31fd1aae9:0xe9fd9a0ebf1c80a2!8m2!3d52.4692307!4d13.4297416!16s%2Fg%2F11h6r_glf5?entry=ttu
https://www.bvg.de/de

